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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Fridolfing III : TSV 1863 Trostberg II 
Dienstag, 08.11.2022, 19:30 Uhr

Kifinger tütet den Sieg für den TSV Fridolfing III ein

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TSV Fridolfing III, als Corinna Kifinger das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1863 Trostberg II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Stefan Felber, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Kifinger /
Tschebanenko letztlich im Repertoire, um Leineweber / Schneider final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 10:12, 13:15, 7:11. Nicht einen Satzgewinn überließen Stockhammer / Felber
ihren Gegnern Butzhammer / Rudholzner beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Matthias Stockhammer verlor sein Spiel gegen Attila Schneider unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig Chancen ließ Corinna
Kifinger daraufhin bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Matthias Leineweber. Anschließend
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es
Viktor Tschebanenko den Gastspieler Matthias Rudholzner in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 3:1 hatte Stefan Felber im Einzel gegen Hubert
Butzhammer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Matthias Stockhammer wehrte eine 1:0
Satzführung von Matthias Leineweber ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Corinna Kifinger gegen Attila Schneider. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Die richtige
Herangehensweise hatte Viktor Tschebanenko beim 3:0-Sieg gegen Hubert Butzhammer ab dem
ersten Ballwechsel. Völlig überlegen agierte Tschebanenko hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu
Ende ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die richtige
Herangehensweise hatte Stefan Felber beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Matthias Rudholzner ab dem ersten Ballwechsel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Fridolfing III am 15.11.2022 gegen den TuS Kienberg II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 14.11.2022
gegen den SV Linde Tacherting versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Fridolfing III

Doppel: Kifinger / Tschebanenko 0:1, Stockhammer / Felber 1:0 
Einzel: M. Stockhammer 1:1, C. Kifinger 2:0, V. Tschebanenko 2:0, S. Felber 2:0 

 TSV 1863 Trostberg II
Doppel: Leineweber / Schneider 1:0, Butzhammer / Rudholzner 0:1 
Einzel: M. Leineweber 0:2, A. Schneider 1:1, H. Butzhammer 0:2, M. Rudholzner 0:2


